
Die Gemeinde Bärnkopf beabsichtigt, das örtliche Raumordnungsprogramm abzuän-

dern.  

 

  

Sofern bei einer Änderung aufgrund ihrer Geringfügigkeit nicht von vorne herein die 

Durchführung einer strategischen Umweltprüfung entfallen kann oder für diesen Be-

reich der Gemeinde ein verordnetes Entwicklungskonzept gilt, das einer strategischen  

Umweltprüfung unterzogen wurde, in dem die vorgesehene Änderung bereits vorge-

sehen und in ihren Auswirkungen untersucht wurde, hat die Gemeinde zu prüfen, ob 

aufgrund voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen eine strategische Umwelt-

prüfung erforderlich ist. 

 

 

Das Ergebnis dieser Prüfung und die Begründung lauten wie folgt: 
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Screening Formular 2 

Änderung des örtlichen Raumordnungsprogramms der Gemeinde 
Prüfung der Notwendigkeit über die Durchführung einer Strategischen Umweltprüfung (SUP) 
erstellt von                                                              unter der Planzahl      am 

Zu der im beiliegenden Vorentwurf dargestellten Änderung des ÖROP wird festgestellt: 
A: kein Screening erforderlich – keine SUP 
 Änderungspunkte vom Inhalt und Umfang so geringfügig, dass

erhebliche negative Auswirkungen auf die Umwelt
ausgeschlossen werden können

betroffene Änderungspunkte: 

 Änderungen im Rahmen eines ÖEK bereits in ausreichender
Tiefe vorgeprüft

betroffene Änderungspunkte: 

B: SUP obligatorisch durchzuführen 
 Änderungspunkte als Rahmen für Projekte gemäß Anhänge I

und II der UVP-Richtlinie (85/337/EWG)

betroffene Änderungspunkte: 

 Änderungspunkte mit möglicherweise erheblichen Auswir-
kungen auf Europaschutzgebiete

betroffene Änderungspunkte: 

C: Screening erforderlich (Tabellen 1 und 2) 

Das Ziel der Erstabschätzung laut Tabelle 1 und 2 besteht darin, zu prüfen, ob nähere Untersuchungen zur Feststellung möglicher 
Umweltauswirkungen erforderlich sind. Wenn die Erstabschätzung ergibt, dass erhebliche Umweltauswirkungen ausgeschlossen werden können, 
sind weitere Untersuchungen (= Durchführung einer SUP) in Form eines Umweltberichts nicht erforderlich. 

 Screening-Ergebnis: erhebliche Auswirkungen auf die Umwelt
möglich – weitere Untersuchungen erforderlich

betroffene Änderungspunkte: 

 Screening-Ergebnis: erhebliche Auswirkungen auf die Umwelt
nicht zu erwarten – weitere Untersuchungen nicht erforderlich

betroffene Änderungspunkte: 

     SUP     
erforderlich 
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Screening Formular 3 

Tabelle 1: Prüfung relevanter Planungsgrundlagen 

Informations-
quelle 

((*) Verweis auf Tabelle 
2) 

Bemerkung 

Prüfung von Planungskonflikten(*) 

NÖ Atlas 
Sektorales ROP 
Windkraftnutzung in 
NÖ 

FWP 
Nachbargemeinde(n) 

Sonstige Unterlagen 
Regionales 
Raumordnungspro-
gramm  

Kleinregionales 
Rahmenkonzept 

Grundlagenforschung 
ÖROP 

Örtliches 
Entwicklungskonzept 

ÖROP-
Verordnungstext 

Prüfung von Standortgefahren(*) 
NÖ Atlas 
Gefahrenzonenplan 
WLV (GZP) 

Abflussuntersuchung 
oder GZP Flussbau 
(ABU) 

Gefahrenhinweiskarte 
Rutschprozesse 

Gefahrenhinweiskarte 
Sturzprozesse 

Hinweiskarte 
Hangwasser 

Grundwasserstand 

landwirtschaftliches 
Entwässerungsgebiet 

Nadine Asimus
Notiz
Unmarked festgelegt von Nadine Asimus
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Tabelle 1: Prüfung relevanter Planungsgrundlagen (Fortsetzung) 

Informations-
quelle 

((*) Verweis auf Tabelle 
2) 

Bemerkung 

Prüfung von Standortgefahren(*)

Sonstige Quellen 
www. 
hochwasserrisiko.at 
(wenn keine 
Abflussuntersuchung 
vorliegt) 
Altstandorte und 
Altablagerungen 
(cadenza-Modul) 

e-Bodenkarte –
Feuchtlage

Prüfung von Konflikten zu Naturgebietsschutz bzw. Wald(*) 
Landschaftsschutz-
gebiet 

Biosphärenpark 

Naturschutzgebiet 

Europaschutzgebiet 

Naturdenkmal 

Waldentwicklungs-
plan bei Überlage-
rung mit Wald 

Prüfung von Nutzungskonflikten 
bestehende 
Nutzungen(*) 

www.laerminfo.at 

http://www.hochwasserrisiko.at/
http://www.hochwasserrisiko.at/
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LISTE DER PLANUNGSKONSULTATIONEN 
 
 
  

 
 

Dienststelle  Kontaktaufnahme erfolgt zu folgenden 
Änderungspunkten 

Bezirksforstinspektion (bei der 
jeweiligen BH) 

 

      
 
 
 

Wildbach- und 
Lawinenverbauung 

 

      
 
 
 

Geologischer Dienst des 
Landes NÖ  

 

      
 
 
 

Abteilung Wasserbau 

 

      
 
 
 

Abteilung Wasserwirtschaft 
(Altlasten) 

 

      
 
 
 

Abteilung Wasserwirtschaft 
(Grundwasser) 

 

      
 
 
 

Verkehrsverbund Ostregion 
 

 

      
 
 
 

Militärkommando NÖ 

 

      
 
 
 

Welterbe – kulturelles Erbe 

 

      
 
 
 

Abteilung 
Landesstraßenplanung 

 

      
 
 
 

Bundesdenkmalamt Abteilung 
für NÖ 

 

      
 
 
 

keine Konsultationen 
erforderlich 
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Screening Formular 3 

Tabelle 2: Erstabschätzung der Auswirkungen 

Nr. Änderungsmaßnahme mögliche Auswirkungen 
((*) Verweis auf die Tabelle 1) 

BEWERTUNG DER 
AUSWIRKUNGEN 

Begründungen, Erläuterungen, 
Nachweise 

positiv nicht relevant relevant 

Naturschutz und Wald(*): 

- Überlagerung von

Schutzgebieten/Wald(*)

- Ausstrahlung auf

Schutzgebiete/Wald(*)

Standortgefahren(*): 

- Beeinträchtigung am Standort selbst

- Beeinträchtigung für andere

Standorte 

Menschliche Gesundheit und Sachwerte: 

- Planungskonflikte(*)

- Lärm

- sonstige Emissionen

- Erholungsfunktion

5
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Tabelle 2: Erstabschätzung der Auswirkungen (Fortsetzung) 

Nr. Änderungsmaßnahme mögliche Auswirkungen 
((*) Verweis auf die Tabelle 1) 

BEWERTUNG DER 
AUSWIRKUNGEN 

Begründungen, Erläuterungen, 
Nachweise 

positiv nicht relevant relevant 

Verkehr: 

- Verkehrsabwicklung/MIV

- Potential für ÖPNV/Umweltverbund

- Unfallgefahren/Verkehrssicherheit

Kultur, Ästhetik: 

- Erbe, Denkmal

- Ortsbild

- Landschaftsbild

6
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Screening Formular 3 

Tabelle 3: Kumulative Auswirkungen der Änderungsmaßnahmen 

Änderungsmaßnahmen mögliche 
Auswirkungen 

BEWERTUNG DER AUSWIRKUNGEN 
Begründungen, Erläuterungen, Nachweise 

positiv nicht prüfrelevant prüfrelevant 
Boden: 

- Bodenverbrauch

- Versiegelungsgrad

Klima: 

- Mikroklima

Wasser: 

- Stoffeintrag

- Erschöpfung

- Uferfreihaltung


	Unbenannt
	Unbenannt

	betroffene ÄnderungspunkteC1: 
	Planzahl: 1494
	Datum: 28.05.2025
	Autor: Dipl.Ing. Porsch ZT GmbH & Ruralplan Ziviltechniiker GesmbH
	betroffene ÄnderungspunkteC2: 
	betroffene ÄnderungspunkteB1: ÄP 1, ÄP 2
	betroffene ÄnderungspunkteB2: 
	betroffene ÄnderungspunkteA1: 
	betroffene ÄnderungspunkteA2: 
	Gemeinde: Bärnkopf
	Bemerkung1: 
ÄP 1: Gde. Bärnkopf - WA 101: KG Bärnkopf 
ÄP 2: Gde. Bärnkopf - WA 102: KG Bärnkopf
	ROPWind: [Zonen im Gemeindegebiet]
	FWP: [konfliktträchtige Widmungen]
	RegROP: [geprüft-keine relevanten Festlegungen]
	KRRK: [keines vorhanden]
	ÖROP: [vorhanden, aber veraltet]
	ÖEK: [keines vorhanden]
	ÖROPVO: [vorhanden, aber veraltet]
	WLV: [GZP: keine Überlagerungen]
	ABU: [ABU: keine überlagerungen]
	Rutschprozesse: [orange Klasse]
	Sturzprozesse: [violette Klasse]
	Hangwasser: [große Fließwege berührt]
	Grundwasser: [keine Angaben im relevanten Raum]
	Entwässerung: [keine Überlagerung]
	Bemerkung2: Zustimmung erforderlich für die Widmungsflächen WKA 05 und WKA 16 (ÄP1) seitens der Gemeinde Altmelon.

	Bemerkung3: Regionales Raumordnungsprogramm Bezirk Zwettl
	Bemerkung4: 

	Bemerkung5: keine relevanten Aussagen
	Bemerkung6: Kein örtliches Entwicklungskonzept verordnet. Es liegt ein nicht verordnetes räumliches Entwickungskonzept aus dem Jahr 1996 vor. Keine relevanten Festlegungen zur geplanten Änderung. 

	Bemerkung7: 
Im Rahmen des örtlichen Raumordnungsprogrammes 1995 wurden Ziele der örtlichen Raumordnung definiert. Keine relevanten Festlegungen zur geplanten Änderung. 
	Bemerkung8: ÄP 1: liegt im WLV Einzugsgebiet Kleiner Kamp
ÄP 2: liegt im WLV Einzugsgebiet Kleine Ysper

	Bemerkung9: 
	Bemerkung10: gelbe Zone: Widmungsflächen WKA 01, WKA 11
orange Zone: Widmungsflächen WKA 01, WKA 15 
> punktuell sehr kleinräumige Ausweisungen > Prüfung in SUP
	Bemerkung11: violette Klasse: WKA 15
> punktuell sehr kleinräumige Ausweisungen > Prüfung in SUP
	Bemerkung12: Fließweg 1 bis 10 ha: WKA 01, 03, 04, 06, 08, 09, 10, 11, 13, 14, 15, 16
Fließweg 10 bis 100 ha: WKA 01, 04, 08, 09, 10, 11, 14, 15
Fließweg >100ha: WKA 01, 03, 09, 10, 11, 15
> Prüfung in SUP
	Bemerkung13: 

	Bemerkung14: 

	Hochwasser: [Hinweise zu erkennen]
	Altstandorte: [Altstandort im Nahbereich]
	Feuchtlage: [keine Einstufung]
	Landschaftsschutz: [Lage außerhalb eines Schutzgebiets]
	BSP: [außerhalb eines Biosphärenparks]
	Naturschutzgebiet: [kein Schutzgebiet im Nahbereich]
	Europaschutzgebiet: [Schutzgebiet im Nahbereich]
	Naturdenkmal: [kein Naturdenkmal im Nahbereich]
	Wald: [Überlagerung nur mit Nutzwald]
	bestNutzungen: [relevante Nutzung am Standort]
	laerminfo: [keine lärmsensiblen Widmungen geplant]
	Bemerkung15: 
Prüfung erfolgt zusätzlich zur Abflussuntersuchung, da genauer:
WKA 14: im nordwestlichen Randbereich Überlagerung mit HQ300
WKA 10: Überlagerung mit HQ300  
> Prüfung in SUP
	Bemerkung16: Überlagerung des Standortgrundstückes der Widmung WKA 01 mit der Altablagerung "VFNÖABL Gemeinde Bärnkopf KG Bärnkopf" > nach Rücksprache mit der Gemeinde befindet sich die konkrete Altablagerung rund 1,3 km südlich der Widmungsfläche > die Altablagerung ist vom Widmungsvorhaben nicht betroffen
	Bemerkung17: keine Einstufung laut eBod im Waldgebiet,  > aufgrund Topographie Auswirkungen möglich > Prüfung in SUP
	Bemerkung18: 
	Bemerkung19: 

	Bemerkung20: 
NSG "Meloner Au" nordwestlich in zirka 4,8 km Entfernung zu ÄP 1
> Prüfung möglicher Auswirkungen im Zuge der SUP
	Bemerkung21: Natura 2000 FFH-Gebiet „Waldviertler Teich-, Heide- und Moorlandschaft“ in zirka 90m Entfernung zur WKA 16
Natura 2000 VS-Gebiet "Waldviertel" östlich in zirka 4,6 km Entfernung 
> Prüfung möglicher Auswirkungen im Zuge der SUP
	Bemerkung22: 

	Bemerkung23: Lage in großflächigem Wirtschaftswald (Nutzfunktion = Leitfunktion, Funktionsfläche 81) > Konsultation Bezirksforstinspektion Zwettl
	Bemerkung24: Überlagerung mit Nutzwald

	Bemerkung25: 

	Kontakt1: alle Widmungsflächen
	Kontakt2: 
	Kontakt3: 
	Kontakt4: 
	Kontakt5: 
	Kontakt6: 
	Kontakt7: 
	Kontakt8: 
	Kontakt9: 
	Kontakt10: 
	Kontakt11: 
	Kontakt12: 
	Check Box1: Ja
	Check Box2: Off
	Check Box3: Off
	Check Box4: Off
	Check Box5: Off
	Check Box6: Off
	Check Box7: Off
	Check Box8: Off
	Check Box9: Off
	Check Box10: Off
	Check Box11: Off
	Check Box12: Off
	NrRow1: ÄP1 & ÄP 2
	ÄnderungsmaßnahmeRow1: Glf  > Gwka
	Begründung1: keine Überlagerung mit Schutzgebieten,
Lage in Wirtschaftswald (Nutzfunktion) > Konsultation & überreg. Wildtierkorridor > SUP
	Begründung2: Europaschutzgebiete & Naturschutzgebiet & Artenschutz > Prüfung in SUP
	Begründung3: Hinweiskarte Hangwasser > Prüfung in SUP
Feuchtlage > Prüfung in SUP
Rutsch- und Sturzprozesse > Prüfung in SUP
	Begründung4: Tiefflugstrecke in 90 Meter Entfernung zur Windkraftzone > Flugkorridor in  SekROP-Zonierung freigehalten
	Begründung5: Gemeinde Altmelon: Zustimmung erforderlich für die Widmungsflächen WKA 05 und WKA 16
	Begründung6: Gesetzlich vorgeschriebener Abstand wird eingehalten > Prüfung in SUP
	Begründung7: Emissionen durch Schattenwurf sowie Eisabfall möglich > Prüfung in SUP
	Begründung8: lokale Naherholungsfunktion und Langlaufzentrum Bärnkopf > Prüfung in SUP
	Group1: Überlagerung
	Group2: Überlagerung
	Group3: Überlagerung
	Group4: Überlagerung
	Group5: Überlagerung
	Group6: Überlagerung
	Group7: Überlagerung
	Group8: Überlagerung
	NrRow3: ÄP1 & ÄP 2
	ÄnderungsmaßnahmeRow3: Glf  > Gwka
	Begründung9: zum Großteil an bestehendes Wegenetz angeschlossen > keine Auswirkung zu erwarten
	Begründung10: 
	Begründung11: 
	Begründung12: keine Bodendenkmäler bekannt, eine umfassende Prüfung erfolgt im Genehmigungsv.
	Begründung13: Ortsgebiete in ausreichender Entfernung 
> Prüfung in SUP
	Begründung14: > Prüfung in SUP
	Group9: Überlagerung
	Group10: Überlagerung
	Group11: Überlagerung
	Group12: Überlagerung
	Group13: Überlagerung
	Group14: Überlagerung
	Änderungsmaßnahme3: ÄP 1 & ÄP 2 (Glf > Gwka)
	Begründung16: Insgesamt sind Ausweisungen von Gwka von zirka 84 ha geplant. Jedoch ist nicht davon auszugehen, dass die gesamte Widmungsfläche versiegelt wird > Standorte der Windräder punktuell
> keine wesentlichen Auswirkungen zu erwarten
	Begründung17: Versiegelungsgrad wird durch geplante Umwidmungen geringfügig zunehmen > keine wesentlichen Auswirkungen im Verhältnis zum
gesamten Gemeindegebiet zu erwarten
	Begründung18: keine wesentlichen Auswirkungen zu erwarten
	Begründung19: Wasserrechtliches Schutzgebiet (Quellschutzgebiet - WVA Gde Bärnkopf ZT-2935) > Prüfung in SUP
	Begründung20: keine wesentlichen Auswirkungen zu erwarten
	Begründung21: keine wesentlichen Auswirkungen zu erwarten
	Group16: Überlagerung
	Group17: Überlagerung
	Group18: Überlagerung
	Group19: Überlagerung
	Group20: Überlagerung
	Group21: Überlagerung


